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ber an, wurde auch die Kur mit Panutrin

begonnen.

Mit Frühjahr, die böse Zeit für schwache

Lungen, war Frl. K. vollständig geheilt, ohne nach

dem Süden gegangen zu sein. Diese Kur hat vor

5 Jahr stattgefunden. Frl. K. ist seither

immer gesund geblieben, hat sich vor 3 Jahren

verheiratet und hat zwei blühende und

gesunde Kinder.

Uerschiedenes.

Rückgang der Sterblichkeit im letzten Winter.

— Während im dritten Kriegswinter die Sterblichkeit

gegenüber den ersten beiden Krjegsjahrcn

zugenommen hatte, zeigt die Statistik der

Todesursachen des letzten Winters im Stadtbezirk
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Berlin, daß die Sterblichkeit diesmal erheblich

günstiger war als im Vorjahre. Namentlich

haben sich die Todesfälle der älteren Personen

vermindert. Das Nämliche gilt von den Todesfällen

an Herz- und Gefäßerkrankungen und

an nicht tuberkulösen Erkrankungen der

Atmungsorgane. Die ansteckenden Krankheiten des

Kindesalters gewähren ebenfalls ein recht

günstiges Bild. So sind z. B. — ein in Berlin
wohl seit Jahren nicht vorgekommener Zustand

— Scharlachtodcsfälle in den letzten beiden

Berichtswochen überhaupt nicht gemeldet worden.

Inhalt von Ar. 12 der Annalen 1918.
Gustav Jaeger über Krankheitskcime und Stubenfliegen

(Fortsetzung »ud Schluß). — Die nervöse

Erschöpfung, Neurasthenie. — Sind wir gesunder und kräftiger

als unsere Vorfahren? — Analytische Besprechung

Sauter'scher homöopathischer Mittel (Fortsetzung).
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Zu beziehen durch alle Apotheken

und Mineralwasser-Handlungen

Prospekte kostenlos durch „Fürstl.

Wildung. Mineralquellen A. G."

Jeder Arzt, jeder Laie, der Bad Wildlingen besuchte, weiß, daß der Ruf dieses

Bades an der Wirkung seiner beiden altberühmten Hauptquellen beruht, und zwar der

Delenenquelle

bei Nierenleiden,

Harngries,

Gicht und Stein

Der Versand dieser beiden
Quellen zur Haustrinkkur
beträgt pro Jahr über l'/s
Millionen Flaschen, das ist

mehr als "/,» des Gesamt-
vcrsandcs der 8 Wildunger
Quellen.

Man achte genau aus die
Namen „Hclcncn- und
Georg Victorqucllc", da

Ersatz weder durch andere

Quellen, noch durch
künstliches, sogenanntes
Wildunger Salz möglich ist.

Georg

Uictorqnellr
bei Blasenkàrrh und

Frauenleiden
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